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Essen, 20. Dezember 2012
Pressemitteilung

Acht Euro mehr sind zu wenig
LINKE kritisiert Hartz-IV-Regelsatzerhöhung als ungenügend
Aus Sicht der Ratsfraktion DIE LINKE ist die Erhöhung des Hartz-IV-Regelsatzes um acht Euro zum Jahreswechsel nicht ausreichend. DIE LINKE tritt für einen Regelsatz von 500,- Euro ein.  Absolut ungenügend sind immer noch die Regelsätze für Kinder.

„Acht Euro mehr sind zu wenig.“, kritisiert Ratsfrau Gabriele Giesecke, Vertreterin der LINKEN im Sozialausschuss. „Besonders angesichts der steigenden Energiepreise ist diese Erhöhung nicht einmal ein Tropfen auf dem heißen Stein.“ Der Anteil für Haushaltsstrom im Regelsatz ist deutlich zu niedrig, da er auf veralteten Zahlen basiert. DIE LINKE fordert ein Ende der Stromsperren, zumindest über die Feiertage sollen diese ausgesetzt werden.
Nach wie vor nicht verfassungskonform sind die Kinderregelsätze. Giesecke weiter: „Kinder sind eben keine kleinen Erwachsenen. Kinderspezifische Bedarfe müssen endlich angemessen berücksichtigt werden. Allein in Essen sind 30% der Kinder auf Hartz IV angewiesen und werden so von gesellschaftlicher Teilhabe ausgeschlossen.“
Beschämend ist aus Sicht der LINKEN, dass die Stadt Essen erneut keine Weihnachtsbeihilfe für Familien mit Kindern in Hartz-IV-Bezug auszahlt. Auch dieses Jahr heißt es in vielen Familien wieder: „Morgen Kinder wird´s nichts geben.“

Mit freundlichen Grüßen und der Bitte um Veröffentlichung.
Sie erreichen Gabriele Giesecke unter 0163 – 7358031
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